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Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren
Jahresendabrechnung von Wasser- und Abwassergebüh-
ren 2024 sowie 1. Abschlag 2025
Die Gebührenbescheide für die Wasser- und Abwassergebüh-
ren für den Abrechnungszeitraum 1. Januar bis 31. Dezember
2024 wurden zugestellt.
 
Endabrechnung 2024
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 3. März 2025 
die Abrechnung der Wasser-/Abwassergebühren für das Jahr 
2024 zur Zahlung fällig wird. Die Höhe entnehmen Sie aus dem 
Gebührenbescheid. Überzahlungen werden in den nächsten 
Tagen zurückerstattet. Die Bescheide enthalten außerdem die 
Höhe und Termine mit den Vorauszahlungen für das Jahr 2025. 

1. Abschlag 2025
Am 31. März 2025 wird zudem die 1. Vorauszahlung der 
Wasser- und Abwassergebühren fällig. Die Höhe ist aus dem 
Gebührenbescheid bzw. einer gesondert ergangenen Ab-
schlagsmitteilung ersichtlich.
 

Bei allen Kunden die uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit abgebucht.
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, 
werden Nichtabbucher um fristgerechte Überweisung ge-
beten. Bitte geben Sie bei Überweisung das Kassenzeichen 
unbedingt an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann.
  
Defekte Installationen der Haushalte
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind.
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand der 
Wasseruhr überprüfen.

Schlussabrechnung bei Hausverkäufen
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Ver-
käufer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder 
Übergabe des Hauses und die Anschrift des neuen Besitzers 
sofort mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Was-
serverbrauchs erfolgen und eine korrekte Schlussabrechnung 
für den alten Hauseigentümer erstellt werden.

Einzug in Neubauten
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit ein Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann.
Bei Fragen können Sie sich an Frau Ali-Rezai, Telefon 07352 
9235-14 wenden.

Kaffeekränzchen der Gemeinde

Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel lädt zum traditionellen 
Kaffeekränzchen am

Mittwoch, den 12. Februar im Gasthaus Adler in Hürbel ab 14 Uhr

recht herzlich ein.

Herr Ego, vom Landratsamt Biberach, wird wieder ein interessantes 
Referat mit dem Thema

„Jakob Fischer – Geschichte eines Apfelbaums“ vortragen.
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Persönliche Beratung beim  
unabhängigen Energieberater

Die Bürgerinnen und Bürger 
aus Gutenzell-Hürbel haben 
die Möglichkeit, sich kosten-

los rund um die Themen erneuerbare Energien, energieeffizi-
entes Bauen und Sanieren, Energieeinsparen, gesetzliche 
Anforderungen sowie die passenden Fördermöglichkeiten 
beraten zu lassen. Die Energieagentur Biberach bietet diese 
Gespräche monatlich in der Außenstelle in Ochsenhausen an. 
Nutzen Sie diese wertvolle Gelegenheit!
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Baupläne 
des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) 
sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden.
Nächster Termin: 	 Dienstag, 11.02.2025 
	 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Ochsenhausen, Marktplatz 1
Anmeldung:	 Bauamt der Stadt Ochsenhausen, 
	 Frau Schmid, Telefon 07352 9220-65

Überprüfung der Zugmaschinen 2025
Es besteht die Möglichkeit der Überprüfung der Zugma-
schinen durch den TÜV Süd in den Ortsteilen Gutenzell 
und Hürbel.
Der Termin wird voraussichtlich im Februar stattfinden.
Anmeldung der Zugmaschinen bitte bei der Gemeindever-
waltung unter der Telefonnummer: 07352/92350.

Hier der nächste Blutspende-Termin
•  Freitag, 31.01.2025: Erolzheim, Mehrzweckhalle

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 31.01.2025 bis Donnerstag, 06.02.2025
31.01.2025 	 Apotheke in Steinheim
01.02.2025 	 Allmann‘sche Apotheke Biberach
02.02.2025 	 Kloster-Apotheke Rot
03.02.2025 	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen
04.02.2025 	 Gabler-Apotheke Ochsenhausen
05.02.2025 	 Rats-Apotheke Laupheim
06.02.2025 	 Ludwigs-Apotheke

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Veranstaltungskalender
Februar
12.02.2025    �Kaffeekränzchen der Gemeinde in Hürbel, Bür-

germeisteramt Gutenzell-Hürbel
22.02.2025    1. Fasnetsball, Fasnetgemeinschaft Gutenzell
23.02.2025    Bundestagswahl
27.02.2025    �Kaffeekränzchen der Gemeinde in Gutenzell, 

Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel
27.02.2025    Hürbler Dorffasnet, Hürbler Vereine

Die Vorsorgemappe in Ihrem Rathaus
Information des Kreisseniorenrates Bi-
berach:
Übernehmen Sie selbst Verantwortung 
für das Ende Ihres eigenen Lebens
Meist kommt er aus heiterem Himmel: ein 
Notfall oder ein gesundheitlicher Zusam-
menbruch.
Wie schnell es gehen kann, zeigt das Bei-
spiel von Maria. Sie war 63 Jahre alt, hatte 
immer gesund gelebt,
Sport getrieben, stand mitten im Leben. 

Ohne Vorzeichen bekam sie eine Gehirnblutung und fiel ins 
Koma. Ihre Familienangehörigen wurden plötzlich mit Fragen 
konfrontiert, die alle überforderten. Wie sieht es mit einer Or-
ganspende aus? Wie lange soll Marias Leben künstlich er-
halten werden? Keiner aus Marias Familie hatte das Recht, 
darüber zu entscheiden, wie es weitergehen soll.
Das Ausfüllen der Vorsorgemappe ist deshalb wichtiger als 
viele andere Besorgungen im Alltag. Seit dem Jahr 2012 
sind im Landkreis Biberach 33.000 Vorsorgemappen an 
die Bevölkerung über die Rathäuser verteilt worden. Sind 
sie noch nicht dabei?
Die Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte:
Im ersten Abschnitt gilt es, wichtige persönliche Daten zu 
sichern, die dazu dienen, einen Überblick über ihre Lebenssi-
tuation, das Umfeld und die Verpflichtungen gegenüber Ange-
hörigen und Helfern festzuhalten. So können wichtige Informa-
tionen eingetragen werden, zum Beispiel welche Angehörigen 
im Notfall verständigt werden müssen, welche Verpflichtungen 
bestehen oder wer einen Hausschlüssel besitzt, welche Ab-
buchungen und Daueraufträge, Versicherungen und Termine 
vorliegen. Welche Bestattung wird gewünscht. Bei dieser Ar-
beit können auch die zu Hause gelagerten Schubladen und 
Akten einmal gründlich durchforstet werden.
Im zweiten Abschnitt geht es um die vorsorgenden Verfügun-
gen, die sich aufgliedern in Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung mit verständlichen rechtlichen 
Erläuterungen. Ohne diese Unterlagen geht in Notsituationen 
wertvolle Zeit - auch durch Bürokratie 
- verloren, verursachen Verdruss, Ärger, ja sogar Familienstress
– und das im ungünstigsten Moment persönlicher Ange-
spanntheit und Verwirrung.
Wenn der Brandfall eingetreten ist, kann keine Vorsorge mehr 
stattfinden.
Die Vorsorgemappe erhalten Sie gegen einen Unkostenbeitrag 
von 2,00 € im Rathaus.
Haben Sie Fragen zur Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung?
Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen” hilft Ihnen 
gerne weiter.
Telfon: 08395 5479151 (AB vorhanden)

B E K A N N T M A C H U N G
vom 30.01.2025

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen

 
Am Donnerstag, 13. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Marktplatz 1, in Ochsenhausen 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen statt.
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind 
im Stadtbauamt, Marktplatz 31, aufgelegt und können dort 
während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie 
können außerdem über das Ratsinformationssystem abge-
rufen werden:
https://ochsenhausen.ris-portal.de/web/ratsinformation/ 
sitzungen
 
T A G E S O R D N U N G
1.	 Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
2.  	Niederschriftsbekanntgabe
3.  	4. Änderung Flächennutzungsplan 2025 für den Verwal-

tungsraum Ochsenhausen    
	 - �Abwägung der im Rahmen der Offenlage eingegangenen 

Stellungnahmen
	 - Billigung des Entwurfs
	 - Satzungsbeschluss
4.  	Verschiedenes
 
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Ochsenhausen
 
gez.
Philipp Bürkle
Vorsitzender
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Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Gutenzell-Hürbel wird
in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten

im Rathaus Gutenzell, Kirchberger Straße 8 (nicht barrierefrei) und

im Rathaus Hürbel, Huggenlaubacher Weg 6/1 (rollstuhlgeeignet)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis Uhr, bei der Gemeindebehörde

im Rathaus Gutenzell im Bürgerbüro, Kirchberger Straße 8

Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum
02.02.2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in dasWählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 292 Biberach
- durch Briefwahl oder
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach §
18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung entstanden ist,

Bekanntmachung Einsicht Wählerverzeichnis
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c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde
gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum
21.02.2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist
oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe
a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten

Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
personmuss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senskonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet,
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00
Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Gutenzell-Hürbel, 27. Januar 2025

gez.

Thomas Jerg
Bürgermeister



6 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 31. Januar 2025

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 03.02.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 31.01.2025
Freitag, 28.02.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 03.02.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Kampagne „One Billion Rising“
Vielfältiges Programm und Tanzdemo rund 
um den Aktionstag gegen Gewalt an Mädchen 
und Frauen am 14. Februar

2012 rief die New Yorker Künstlerin und Feministin Eve Ensler 
den Aktionstag „One Billion Rising“ (OBR), englisch für „Eine 
Milliarde erhebt sich“ ins Leben. Die weltweite Kampagne 
fordert ein Ende der Gewalt gegen Frauen und Mädchen und 
setzt sich für Gleichstellung ein. Die Zahl von einer Milliarde 
verweist dabei auf eine Statistik der Vereinten Nationen, wo-
nach eine von drei Frauen in ihrem Leben entweder vergewal-
tigt oder Opfer einer schweren Körperverletzung wird. Die Ar-
beitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ der lokalen Agenda 
21 beteiligt sich auch 2025 mit vielfältigen Veranstaltungen am 
Aktionstag. In diesem Jahr steht die Kampagne „One Billion 
Rising“ unter dem Motto „Rise for empathy“.
Am Freitag, 14.Februar um 12 Uhr findet im Rahmen von „One 
Billion Rising“ eine Tanzdemo auf dem Marktplatz in Biberach 
statt. Teilnehmen können alle, Kenntnisse im Tanz sind dazu 
nicht erforderlich. Alle Menschen, die vorher gerne an einem 
Tanztraining teilnehmen möchten, haben dazu am Donners-
tag, 31. Januar und am Samstag, 8. Februar, Gelegenheit. Die 
offenen Tanztrainings finden jeweils von 10 bis 11.30 Uhr im 
Jugendhaus 9teen in Biberach, Breslaustraße 19, statt.  Am 
Aktionstag werden auf dem Marktplatz 155 Paar Schuhe auf-
gestellt. Sie erinnern an die 155 Frauen, die 2023 in Deutsch-
land von ihrem Partner oder Ex-Partner ermordet wurden.
Von Montag, 3. bis Freitag, 14. Februar 2025 gibt es im Ju-
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gendhaus 9teeen eine Ausstellung zur Loverboy-Methode. 
Unter dem Begriff „Loverboy-Methode“ versteht man eine 
Form der Zuhälterei, bei der junge Männer Mädchen emotio-
nal an sich binden, um sie dann zur Prostitution zu zwingen. 
Die Öffnungszeiten der Ausstellung sind dienstags bis don-
nerstags von 16 bis 20 Uhr und freitags und samstags von 
16 bis 22 Uhr.
Am Mittwoch, 19. Februar, findet von 16.30 bis 18 Uhr eine 
Veranstaltung mit dem Titel „Aktives Zuhören üben“ im Land-
ratsamt Biberach, Seminarraum, Rollinstraße 9 statt. Gertraud 
Koch wird dabei das Dialogformat „Sprechen und Zuhören“ 
vorstellen und trainieren. Die Methode hilft dabei, Empathie 
zu stärken und Gewalt zu verhindern. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung per E-Mail an 
gertraud.koch@biberach.de ist erforderlich.
Der AG „Geschlechter Gerecht“ gehören viele Einrichtungen, 
Privatpersonen und Institutionen in Biberach an. Gemeinsam 
wollen sie ein Zeichen setzen und sich mit von Gewalt betrof-
fenen Frauen solidarisieren.

Theoretische Grundlagen und praktische Techniken
Seminartag zum Obstbaumschnitt im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) lädt für 
Freitag, 14. Februar 2025, zu einem Seminartag zum Schnei-
den von Obstbäumen ein. Der Kurs findet von 9 bis 16 Uhr im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach statt und bietet 
eine umfassende Einführung in die Kunst des Baumschnitts.
Unter der fachkundigen Anleitung von Diplom-Ingenieur Land-
schaftsarchitekt (FH) Alexander Ego und Gärtnermeister Mi-
chael Ege lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowohl 
theoretische Grundlagen als auch praktische Techniken. Der 
Vormittag widmet sich der Theorie, einschließlich der Wachs-
tums- und Schnittgesetze sowie der korrekten Pflanzung von 
Jungbäumen. Am Nachmittag steht die praktische Anwendung 
im Fokus, mit Übungen zum Schnitt an Jung- und Altbäu-
men, Hochstämmen und Neupflanzungen. Am Beispiel der 
Obstbaumpflanzungen im Museumsdorf Kürnbach wird ver-
deutlicht, welche Bedeutung der Streuobstbau für den Erhalt 
des Landschaftsbilds und den Schutz der Umwelt einnimmt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro pro Person und beinhal-
tet das Mittagessen. Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten 
wetterfeste Kleidung tragen; Werkzeug wird gestellt. Interes-
sierte können sich bis Freitag, 7. Februar 2025, 12 Uhr, unter 
www.museumsdorf-kuernbach.de/Obstbaumschnitt oder te-
lefonisch unter 07351 52-6178 anmelden.

Landwirtschaftliche Direktvermarktung
Überregionaler Fachtag zum Thema „Stimmt die Kasse?! 
– Preiskalkulation, Kassenführung, Steuerrecht und Co.“
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmarin-
gen und das Landwirtschaftsamt Biberach veranstalten am 
Dienstag, 18. Februar 2025, von 9 bis 16.30 Uhr einen über-
regionalen Fachtag für landwirtschaftliche Direktvermarkterin-
nen und Direktvermarkter aus der Region Oberschwaben. Die 
Veranstaltung findet im Kloster Sießen bei Bad Saulgau statt.
Um kostendeckende oder gewinnbringende Preise für Produk-
te zu erzielen, muss man wissen, welche Kosten der Erzeu-
gung zugrunde liegen. Wenn die eigenen Herstellungskosten 
nicht bekannt sind, wird die Preisgestaltung „nach Gefühl“ 
oder nach den Preisen der Konkurrenz festgelegt. Dabei ist die 
Frage: „Welchen Preis kann oder muss ich für mein Erzeugnis 
verlangen?“. Für jeden Betrieb und für jedes Produkt ist das 
anders zu beantworten, da jeder landwirtschaftliche Betrieb 
von unterschiedlichen Voraussetzungen ausgeht.
Stefan Rettner, Berater für Direktvermarktung und Betriebsent-
wicklung, erläutert die Grundlagen, Kennzahlen und Einfluss-
faktoren, welche die Preisgestaltung und Wirtschaftlichkeit 
beeinflussen. Die Steuerberaterin Martina Weber erklärt, auf 

was bei der Direktvermarktung im Gewerbe- und Steuerrecht 
besonders zu achten ist.  Der Wissensmarkt am Nachmittag 
bietet eine Mischung aus Fachvorträgen und Praxis-Aus-
tausch. Die Steuerspezialistin stellt hier die Grundsätze und 
Anforderungen an die Kassenführung im Steuerrecht vor. Zu-
dem gibt sie Tipps für das eigene Abrechnungsverfahren in 
der Direktvermarktung.
Praxisbeispiele zur Preiskalkulation von Fleisch oder der Wirt-
schaftlichkeit von Verkaufsautomaten runden den Fachtag ab.
Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung bis 
Dienstag, 4. Februar 2025, über den Veranstaltungskalender 
des Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erforderlich. Dort sind 
auch weitere Informationen und ein Flyer zur Veranstaltung 
hinterlegt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Kosten für die 
Teilnahme betragen 40 Euro inklusive Tagesverpflegung und 
Getränken.

Familienaktion des Kreisforstamts
Familienaktion mit Führung durch den Wald bei Dämme-
rung
Was machen die Waldtiere eigentlich abends, wenn die Men-
schen sich in ihre Häuser zurückziehen? Dieser Frage geht 
das Kreisforstamt bei der nächsten Familienaktion am Freitag,  
14. Februar, auf den Grund. Dabei begeben sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zur Dämmerung zwischen 17 und 19 
Uhr in den Wald. Bitte Lampen und Blinkschuhe zu Hause las-
sen, die Augen gewöhnen sich an das weniger werdende Licht.
Treffpunkt ist beim Spielplatz Winterreute. Die kostenlose 
Veranstaltung ist für Erwachsene und für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren geeignet, jüngere Geschwister sind auch 
willkommen. Da die Wege verlassen werden, sollte möglichst 
auf Kinderwagen verzichtet werden. Für eine bessere Planung 
bittet das Kreisforstamt um Anmeldung per E-Mail an wald-
paedagogik@biberach.de.
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen Link zur genauen Position des Treffpunkts.

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:
Fristen für Stickstoffbodenproben 2025 (Nmin-Untersu-
chung) starten
Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau 
bemessen werden. Und: Wird zu viel gedüngt, besteht die Ge-
fahr, dass Nitrat ins Grundwasser gelangt. Bei Nährstoffmangel 
hingegen kann es zu Ertragseinbußen kommen. Deshalb ist 
es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im Boden vorhanden 
ist, bevor gedüngt wird. Der Stickstoffgehalt im Boden wird 
durch die Witterung im Winter, die Bodenverhältnisse und die 
Vorfrucht beeinflusst. Um zuverlässige Informationen über die 
Stickstoffversorgung zu erhalten, ist eine Untersuchung über 
den im Boden bereits mineralisierten Stickstoff notwendig 
(Nmin-Untersuchung).
Laut Düngeverordnung sind der Betriebsinhaber beziehungs-
weise die Betriebsinhaberin vor dem Düngen dazu verpflich-
tet, für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu 
berechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt am besten 
anhand der Werte der eigenen Nmin-Proben. Daher empfiehlt 
das Landwirtschaftsamt allen Landwirten, Nmin-Proben zu 
ziehen oder ziehen zu lassen.
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten aus-
gleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben Pflicht. 
Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse 
vorlegen, wird die SchALVO-Ausgleichsleistung nicht gewährt.
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 13a 
DüV („rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenahme ist für 
jeden Schlag beziehungsweise jede Bewirtschaftungseinheit 
vorgeschrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland und mehr-
schnittigem Feldfutter. Die Abgrenzung der „roten Gebiete“ hat 
sich zum 6. Dezember 2022 geändert. Die aktuelle Abgrenzung 
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kann über www.lel-maps.de à Pflanzliche Erzeugung à Nitrat-
gebiete / Eutrophierte Gebiete eingesehen werden.
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis 
eine Düngebedarfsberechnung.
Der Probenahmezeitraum ist begrenzt. Die Beprobung der 
Winterungen ist vom 1. Februar bis 30. April, der Somme-
rungen vom 15. Februar bis 30. April., von Kartoffeln vom 15. 
Februar bis 15. Juni und von Mais vom 15. März bis 30. Juni 
möglich. Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe erst 
kurz vor der ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. In 
Wasserschutzgebieten ist bei Mais die späte Nmin-Methode 
im Vier-Blatt-Stadium des Mais vorgeschrieben, der Bepro-
bungszeitraum ist hier vom 30. April bis zum 30. Juni.
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgegeben 
werden:
•    �Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolz-

heim: bei der jeweiligen BayWa AG;
•    Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus;
•    Unteressendorf: BAG;
•    �Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pap-

pelau;
•    Füramoos: Franz Hörnle;
•    Bonlanden: Anton Ziesel;
•    Dunzenhausen: Rupert Härle;
•    Neufra: Peter Baisch;
•    Obermarchtal: Norbert Munding;
•    Hausen o. U.: Wolfgang Rommel;
•    Machtolsheim: Labor Dr. Lehle.
 
Das Labor Dr. Jans nimmt nicht mehr am NID teil. Es können 
hier keine Nmin-Proben mehr abgegeben werden.
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online 
ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt 
werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen zur 
Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Dünge-
verordnung.
Werden die NID-Bögen online ausgefüllt, sind die Ergebnisse 
schneller verfügbar. Zudem sind online ausgefüllte NID-Bö-
gen kostengünstiger, da keine Eingabe durch das Labor mehr 
erfolgen muss.
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirtinnen 
und Landwirte auch weiterhin Formulare, Probebehälter und 
Bohrstöcke ausleihen.
Fragen beantworten das Landwirtschaftsamt unter den Tele-
fonnummern 07351 52-6712 bis 52-6719) und der Maschi-
nenring Biberach-Ehingen unter 07351 1882610.

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:
Schülerabend der Fachschule für Land- und Hauswirt-
schaft
Die Fachschule für Land- und Hauswirtschaft Biberach lädt 
zum traditionellen Schülerabend ein. Der Festabend findet am 
Freitag, 14. Februar 2025, in der Mehrzweckhalle in Untersul-
metingen, Obersulmetinger Straße 56, 88471 Laupheim statt. 
Einlass ist ab 19 Uhr.
Eingeladen sind alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler, 
Studierenden und Lehrkräfte sowie Berufsabsolventinnen 
und -absolventen der Land- und Hauswirtschaft 2024 mit 
ihren Familien.
Die Studierenden der Fachschule bieten ein buntes Programm 
aus Fachvorträgen und Unterhaltung. Zudem erhalten die 
Landwirtinnen und Landwirte sowie die Hauswirtschafterin-
nen und Hauswirtschafter des Jahres 2024 ihre Berufsab-
schlussurkunden. Die Landwirtschaftsmeisterinnen und Land-
wirtschaftsmeister sowie die Hauswirtschaftsmeisterinnen 
des Jahres 2024 werden an diesem Abend ebenfalls geehrt.
Umrahmt wird der Abend von der Schülerkapelle der Fach-
schule Biberach.

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:
Fortbildungen für die Sachkunde im Pflanzenschutz
Für die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln besteht eine 
Fortbildungspflicht. Das Landwirtschaftsamt bietet für Land-
wirtinnen und Landwirte nachfolgende Veranstaltungen mit 
aktuellen Informationen zu Pflanzenbau, Düngung und Pflan-
zenschutz an. 

Mittwoch, 29. Januar 2025 -  19.30 Uhr – Gasthaus „Schüt-
zen“ Laupheim
Donnerstag, 30. Januar 2025 - 19.30 Uhr – Turnhalle Förder-
schule Bonlanden
Montag, 3. Februar 2025, 19.30 Uhr – Gemeindehalle Hochdorf
Donnerstag, 6. Februar 2025, 19.30 Uhr – Gasthaus „St. Pe-
trus“ Unlingen
Mittwoch, 19. Februar 2025 - 19.30 Uhr – Online
Die Veranstaltungen sind als zweistündige Fortbildungsmaß-
nahmen für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teil-
nahmebescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz 
werden im Nachgang ausgestellt.
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am 19. 
Februar ist eine Anmeldung über die Homepage des Land-
wirtschaftsamts unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
bis Dienstag, 18. Februar 2025 notwendig.
Bei vollständiger Anwesenheit erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine Teilnahmebescheinigung zugesandt.
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Telefon-
nummer 07351 52- 6711 zur Verfügung.

Das Landratsamt- Landwirtschaftsamt informiert:
Anfängerschulung des Bezirks-Imkervereins zur Bienen-
haltung und Imkerei
Frischer Honig vom eigenen Bienenvolk im Garten. Das klingt 
nicht nur lecker, sondern ist auch ein Beitrag zum Umwelt-
schutz. Denn Bienen sind unverzichtbar für die Bestäubung 
von Pflanzen und damit für unsere Nahrungsmittelproduktion 
in der Landwirtschaft. Die Imker sind eng mit der Natur verbun-
den. Wer sich für die faszinierende Welt der Bienen interessiert 
und vielleicht selbst Imkerin oder Imker werden möchte, hat 
jetzt die Gelegenheit dazu.
Der Bezirks-Imkerverein Biberach an der Riß e.V. bietet einen 
umfassenden Anfängerkurs an. Ab Mittwoch, 5. Februar 2025 
können Interessierte in die wunderbare Welt der Honigbie-
nen eintauchen. In vier Online-Theorie-Schulungen vermittelt 
Kursleiter Helmut Fesseler das nötige Grundwissen. Er ist der 
Vereinsvorsitzende sowie Vizepräsident und Obmann im Lan-
desverband Württembergischer Imker. Von der Biologie der 
Bienen über die Pflege der Völker durch das Bienenjahr bis 
hin zur Honigernte werden alle wichtigen Themen behandelt. 
Die Online-Theorie-Schulungen sind jeweils am Mittwoch am 
5., 12., 19. und 26. Februar 2025 von 19 bis 21 Uhr.
Doch Imkern ist mehr als nur Theorie. Deshalb bietet der Ver-
ein auch eine intensive Praxis-Ausbildung an. Von Mai bis De-
zember können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die mit 
eigenen Bienen beginnen, ihr neu erworbenes Wissen an den 
eigenen Bienen anwenden. Unter Anleitung von drei Ausbil-
dern lernen sie den wesensgemäßen, naturnahen und siche-
ren Umgang mit den Bienen. Unser Ausbildungs-Team wurde 
2023 von einer deutschen Fachzeitschrift als „Dream-Team 
für die Jung-Imker-Ausbildung“ ausgezeichnet und prämiert.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es auf der Homepage www.BVBiberach.de.
Kontakt: Bezirks-Imkerverein Biberach/Riß e.V., H. Fesseler, 
Grubenweg 14, 88437 Maselheim-Ellmannsweiler, E-Mail:  
BVBiberach@aol.com oder Telefon 07351 76099.



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 31. Januar 2025 9

Grundschule Gutenzell-Hürbel

Der Container kommt  
vom  

04.04.25 bis 06.04.25 
nach Hürbel  

Bücher nur 
ohne Einband 

Infotag an der Realschule Ochsenhausen 
am Samstag, 08.02.2025
Am Samstag, 08.02.2025 ist es endlich wieder soweit: Die 
RSO lädt Kinder der vierten Grundschulklassen und deren 
Eltern sehr herzlich zum Infotag der Realschule Ochsenhau-
sen ein.
Ab Februar werden auf der Homepage der Realschule unter 
www.rsooxx.de entsprechende Informationen für interessierte 
Eltern und Kinder bereitstehen.
Am Infotag selbst startet die Informationsveranstaltung am 
09.30 Uhr im Foyer. Danach stehen Schulleitung, Elternbeirat, 
Elternbeiratsvorsitzender, Kollegium und die Schulsozialarbeit 
für Rückfragen zur Verfügung.
In den Fachräumen können interessierte Eltern und deren 
Kindern ganz real mit Lerninhalten der Realschule in Kontakt 
kommen.
Informationen dazu und zu den konkreten Anmeldemodalitä-
ten an der Realschule finden sich ebenfalls auf der Homepage 
der Realschule.
Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen ist gespannt 
und freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und Besu-
cher sowie deren Eltern – und auf viele Fragen!

Informationsnachmittag am Gymnasium 
Ochsenhausen
Für die Eltern sowie für Schülerinnen und Schüler der vierten 
Grundschulklassen findet am Freitag, 14. Februar 2025, um 
14.30 Uhr im Hauptgebäude des Gymnasiums Ochsenhausen 
eine Informationsveranstaltung statt.
Bei dieser Informationsveranstaltung besteht für die Schüler/
innen der vierten Grundschulklassen die Möglichkeit, an natur-
wissenschaftlichen, sprachlichen und musischen Workshops 
teilzunehmen und die neue Schule kennenzulernen.
Bei dieser Veranstaltung wird das GO mit seinen didaktischen 
und pädagogischen Zielsetzungen genauer dargestellt. Insbe-
sondere wird ein Einblick in das naturwissenschaftliche, das 
sprachliche und das musische Profil gewährt.
Neben den schulischen Anforderungen werden auch die au-
ßerunterrichtlichen Aktivitäten angesprochen, die jeder Schule 
ihre individuelle Note verleihen. Von Montag, 10. März 2025 
bis Donnerstag, 13. März 2025 können in der Zeit von 08.00 
– 12.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr  die Schüler/innen für 
die künftige Jahrgangsstufe 5 am Gymnasium Ochsenhausen 
angemeldet werden.

Seelsorgeeinheit
St. Scholast ika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:
Reinstetten:  sturban.reinstetten@nbk.drs.de
Laubach:  paulbaur@gmx.de
Gutenzell:  kirchenpflege.gutenzell@gmail.com
Hürbel: chriko.keller@web.de
 
Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 1.–9.2.2025
Samstag, 1.2.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten († 2. Opfer Klara 

Schmid; Franziska Hampp, Sophia Hampp, Verst. 
Fam. Hampp), gestaltet mit dem Kirchenchor, Ker-
zenweihe u. Blasiussegen

Sonntag 2.2. – 4. Sonntag im Jahreskreis – Fest Darstel-
lung des Herrn
Kerzenweihe, Blasiussegen
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach († Hans Wild)
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell mit Kommunionkin-

dern († Theodor Körner)
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel (Segnungen am Sa 8.2.)
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Dienstag, 4.2.
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel
Mittwoch, 5.2.
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
Donnerstag, 6.2.
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
Samstag, 8.2.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Hürbel, Kerzenweihe u. Blasi-

ussegen
Sonntag 9.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach
Kreativwerkstatt Ostermarkt Gutenzell
Unser Ostermarkt in Gutenzell entsteht unter den flinken Hän-
den der kreativen Frauen, die sich am Montag, den 3. Februar 
und am Montag, den 10. Februar jeweils von 8:30 bis 11:30 
Uhr im Kapitelsaal treffen.
Gerne nehmen wir bereits fertig gestaltete Waren an, die wir 
an diesem Markttag, den 30. März im Anschluss an die Eucha-
ristiefeier um 10:30 Uhr in der Kirche anbieten. Bitte bringen 
Sie Ihre Spenden nach Absprache oder zur Bürozeit dienstags 
von 14–16 Uhr vorbei. Vielen Dank.
 
Senioren Gutenzell und Umgebung am 12.2.
Zum nächsten Mittagstisch laden wir am Mittwoch, den  
12. Februar um 12 Uhr in den Kapitelsaal ein. Gerne in bun-
ter Kleidung, wir wollen der Fröhlichkeit einen besonderen 
Platz anbieten.
 
Neuer Outdoor-Lautsprecher für Reinstetten
Da wir im Laufe des Jahres verschiedentliche Veranstaltun-
gen und Gottesdienste im Freien durchführen, benötigen wir 
eine gut funktionierende Lautsprecheranlage. Besonders für 
Beerdigungen auf dem Friedhof wurde immer wieder beklagt, 
dass die Übertragung mangelhaft oder nicht verstehbar sei. 
Daher wurde nun eine neue Lautsprecheranlage angeschafft, 
für die von Fa. Schoch, Automobile, Reinstetten eine großzü-
gige Spende gegeben hat. Wir bedanken uns aufrichtig und 
hoffen, künftig auch im Freien besser mit dabei sein zu können.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 – 444
E-Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:  
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  

Kontakt:   
Pfarramt Kirchdorf   
Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf  
Telefon: 07354 444   
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de

 

  
 

  
  

 
  

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 19 Uhr  

Wochenspruch: Über Dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. (Jes 60,2)
Sonntag, 2. Februar 2025, Letzter Sonntag nach Epipha-
nias 
09.15 Uhr, Evang. Gemeindehaus Ochsenhausen
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
10.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 

Filmabende im Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
Die nächsten Filmabende finden
Dienstag, 4. Februar 2025
Donnerstag, 20. März 2025
jeweils um 19.30 Uhr statt.

Die Filmtitel und weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.
Der Eintritt ist frei. Für Getränke und Snacks bitten wir um 
eine Spende.
Herzliche Einladung!

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Kirchenchorprobe: Montag, 3. Februar 2025, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Posaunenchor: Mittwoch, 5. Februar 2025, 19.30 Uhr, Dias-
porakirche Erolzheim
Pfadfinder - Bambiraptoren: Donnerstag, 6. Februar 2025, 
16.30 – 17.30 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot
Konfi-Blocktag: Freitag, 7. Februar 2025, 15.00 – 19.00 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.

Pferdefreunde Gutenzell e.V.
Generalversammlung der Pferdefreunde 
Gutenzell e.V.
Die Generalversammlung der Pferdefreunde 
Gutenzell e.V. fand am Sonntag, 19.01.2025 

im Feuerwehrhaus in Gutenzell statt. Nachdem der erste Vor-
stand Roland Miller die Versammlung eröffnete, begrüßte er 
alle Anwesenden. Besonders begrüßte er den Bürgermeister 
Thomas Jerg, die anwesenden Gemeinderäte und Kirchenge-
meinderäte, die Vertreter der Vereine sowie alle Nichtmitglieder 
und Mitglieder. Nach Vorstellung der Tagesordnungspunkte 
folgte die Totenehrung. Im Anschluss folgte der Bericht der 
Schriftführerin Nadine Kolb. Ihr Bericht enthielt alle Vereinsak-
tivitäten des letzten Vereinsjahres. Beispielsweise berichtete 
sie über den zweitägigen Ausflug in den Schwarzwald, die 
Teilnahmen an den Blutritten, das Kinderferienprogramm, den 
Orientierungsritt im September sowie den Jahresabschluss. 
Als nächster Tagesordnungspunkt folgte der Kassenbericht 
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der Kassiererin Claudia Kolb. Sie berichtete über die Ein- und 
Ausgaben des letzten Vereinsjahres. Daraufhin folgte der Be-
richt der Kassenprüfer Gottfried Haf und Bernadette Miller. 
Der Bürgermeister Thomas Jerg begrüßte allen Anwesenden 
und bedankte sich für die gute Vereinsarbeit der Pferdefreun-
de Gutenzell sowie für die Repräsentation der Gemeinde auf 
den Blutritten und für die gute Zusammenarbeit. Thomas Jerg 
übernahm die Entlastung sowie die Wahlen der Vorstand-
schaft. In diesem Jahr wurden der stellvertretende Vorsitzende 
sowie der Kassier und ein Beisitzer gewählt. Simon Schmid 
stellte sich erneut als stellvertretende Vorsitzender zur Wahl 
und wurde einstimmig gewählt. Claudia Kolb legte ihr Amt 
als Kassiererin nieder. Michael Ehrhard stand zur Wahl als 
Kassierer und wurde ebenfalls einstimmig gewählt. Da zuvor 
Michael Ehrhard als Beisitzer in der Vorstandschaft tätig war, 
stand als Nachrücker Ines Huchler zur Wahl. Sie wurde eben-
falls einstimmig als Beisitzerin gewählt. Im Anschluss melde-
te sich Roland Miller zu Wort. Er bedankte sich bei Claudia 
Kolb für die langjährige Vereinsarbeit. Claudia Kolb war seit 
der Vereinsgründung 2005 als Beisitzer tätig. Seit 2009 ist Sie 
Kassiererin gewesen. Vielen Dank für die lange und tatkräftige 
Unterstützung bei den Pferdefreunden. Anschließend wurden 
die Termine des nächsten Vereinsjahres bekannt gegeben. 
Unter dem letzten Punkt der Generalversammlung bedankte 
sich Maria Dörner im Namen der Kirchengemeinde und als 
Sprecherin des Arbeitskreises Wendelinusrittes für die Re-
präsentation der Kirchengemeinde innerhalb Gutenzell sowie 
der auswärtigen Blutritte. Da keine weiteren Anträge von den 
Anwesenden kamen, bedankte sich Roland Miller für das ver-
gangene Vereinsjahr, bei der Gemeinde Gutenzell sowie den 
beteiligten Vereinen für die Zusammenarbeit und den guten 
Verlauf der Versammlung.
Pferdefreunde Gutenzell e.V.

VfB Gutenzell e.V.
Abteilung Tischtennis
 
Bericht Herren I
(22.01.2025) Unsere Herren I starteten mit einer 

5:9-Niederlage gegen den SV Birkenhard in die Rückrunde. 
Für den VfB spielten Christian Haupt, Tobias Hermann, Tobi-
as Hutzel, Daniele Rodia, Simon Huchler und Martin Winkler. 
Lange Zeit sah es so aus, als ob dem VfB an diesem Abend 
eine Überraschung gelingen könnte. Hutzel / Huchler gewan-
nen ihr Doppel in fünf Sätzen, die anderen beiden Doppel 
gingen jedoch an den Gegner. In den anschließenden Einzeln 
holte der VfB auf und konnte durch Erfolge von Haupt, Hutzel 
und Rodia zwischenzeitlich sogar mit 4:3 in Führung gehen. In 
der Folgezeit ließ Birkenhard jedoch nichts mehr anbrennen 
und ließ nur noch einen Sieg von Hutzel zu. Nach knapp drei 
Stunden Spielzeit stand die Niederlage fest.
 
Statistik:
Doppel: T. Hutzel / S. Huchler (1)
Einzel: C. Haupt (1), T. Hutzel (2), D. Rodia (1)
Tabelle: 8. Platz, 4:14 Punkte, 39:74 Spiele
 
Bericht Mädchen 15
(25.01.2025) Unsere Mädchen 15 verloren ihr Auftaktspiel in 
der Rückrunde denkbar knapp mit 3:4 gegen den SV Ste-
inhausen. Für den VfB spielten Tabea Berchtold und Emily 
Hagmann.
Beide Mannschaften lieferten sich von Beginn an ein Kopf-
an-Kopf-Rennen, mit dem besseren Ende für die Gäste aus 
Steinhausen. Die gegnerische Nummer 1 war an diesem Tag 
zu stark und steuerte allein drei Punkte bei. Mit etwas Glück 
hätte das Ergebnis aber auch anders ausfallen können.
Statistik:

Doppel: - - -
Einzel: T. Berchtold (2), E. Hagmann (1)
Tabelle: 7. Platz, 0:2 Punkte, 3:4 Spiele
 
Bericht Jungen 19
(25.01.2025) Unsere Jungen 19 starteten erfolgreich in die 
Rückrunde und bezwangen den TSV Ummendorf mit 7:3. 
Für den VfB spielten Lara Högerle, Marius Fischer, Lea Miller 
und Linus Miller.
Lara / Lea konnten ihr Eingangsdoppel nach vier Sätzen für 
dich entscheiden. Marius / Linus mussten hingegen dem Geg-
ner gratulieren. In den Einzeln zeigte der VfB eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung und zog Sieg um Sieg davon. Um-
mendorf konnte nur noch kleinere Ergebniskosmetik betreiben.
Statistik:
Doppel: L. Högerle / Lea Miller (1)
Einzel: L. Högerle (2), M. Fischer (1), Lea Miller (1), Linus Mil-
ler (2)
Tabelle: 3. Platz, 2:0 Punkte, 7:3 Spiele
 
Bericht Herren II
(25.01.2025) Wie schon in der Vorrunde mussten sich unsere 
Herren II dem TSV Rot III geschlagen geben. Am Schluss stand 
ein 3:8 auf der Spielstandsanzeige. Für den VfB spielten Pat-
rick Radovic, Reinhold Ruepp, Nina Schmid und Janis Frank.
Rot zog gleich durch zwei Doppelerfolge davon und legte 
sogar einen Einzelsieg zum zwischenzeitlichen 3:0 nach. Erst 
Radovic und Schmid steuerten die ersten Siege für den VfB 
bei. Frank konnte bei seinem ersten Einsatz bei den Aktiven 
den dritten Punkt verbuchen. Zu mehr reichte es jedoch an 
diesem Tag nicht.
Statistik:
Doppel: - - -
Einzel: P. Radovic (1), N. Schmid (1), J. Frank (1)
Tabelle: 5. Platz, 4:8 Punkte, 33:40 Spiele
 
Die kommenden Termine im Überblick
• Sa., 01.02.   10:00 h   SV Stafflangen – Mädchen 15
• Sa., 01.02.   10:00 h   TSV Ummendorf – Jungen 19
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch!
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter 
www.vfb-gutenzell.de oder auf dem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten.
 
Abteilung Ski
Skiausfahrt nach Ischgl
Die traditionelle Skiausfahrt des VfB Gutenzell e.V. findet am 
Samstag, 8. März 2025 statt. Ziel ist wiederum Ischgl.
Mit 45 Lift- und Seilbahnanlagen und über 238 km bestens 
präparierten Pisten gilt Ischgl als ein Mekka für Skifahrer und 
Snowboarder. Die Arena verbindet Ischgl mit dem Schweizer 
Zollausschlussgebiet Samnaun. Das Hauptskigebiet (90 %) 
liegt zwischen 2.000 m und 2.872 m Höhe und ermöglicht 
aufgrund der schneesicheren Nordhänge Skivergnügen von 
Ende November bis Anfang Mai. Der Hauptort im Paznaun in 
Tirol ist ein Eldorado für Könner mit topmodernen Liftanlagen 
und Pisten. Snowboarden, Carven, Langlaufen oder Rodeln – 
Ischgl bietet für jeden etwas.
Alle Interessierten können sich ab sofort über die Internetseite 
www.vfb-gutenzell.de anmelden.
Abfahrt ist um 5.30 Uhr am Sportplatz. Nach einem zünftigen 
Après-Ski fahren wir um 22.00 Uhr wieder heim und werden 
voraussichtlich gegen 01.00 Uhr wieder in Gutenzell ankom-
men. Der Preis beträgt für Busfahrt und Tageskarte zusam-
men 100 Euro. Es wird eine Anzahlung von 25 Euro erhoben. 
Anmeldeschluss ist Samstag, 15. Februar 2025.
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Weitere Informationen über die Skiausfahrt gibt es unter www.
vfb-gutenzell.de.
 

Förderverein Schloss 
Hürbel e.V
Willkommen zur zweiten Ausgabe 

unserer Vereinszeitung – „Hürbler Schlossblättle“!
Liebe Mitglieder und Freunde unseres Vereins,
nach dem großen Erfolg der ersten Ausgabe freuen wir uns, 
Ihnen nun die zweite Ausgabe unserer Vereinszeitung „Hürbler 
Schlossblättle“ präsentieren zu dürfen! Auch diesmal erwarten 
Sie spannende Einblicke in das Vereinsgeschehen, zahlreiche 
Berichte und Neuigkeiten rund um unser Schloss Hürbel und 
die Gemeinschaft, die es mit Leben füllt.

Sie können das Schlossblättle per E-Mail oder telefonisch 
bestellen. foerderverein_schlosshuerbel@yahoo.com / 0172 
7225828 
Ein herzliches DankeschönUnser Dank gilt Ihnen, den Mit-
gliedern und Unterstützern des Vereins. Ohne Ihr Engagement 
und Ihre Begeisterung wären diese Erfolge nicht möglich.
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe 
des „Hürbler Schlossblättle“ und hoffen, Sie bei einer unserer 
kommenden Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Mit herzlichen Grüßen,Förderverein Schloss Hürbel

Kurse beim Bildungswerk  
Ochsenhausen e.V.
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
 

Vortrag:Diabetes - Zivilisationskrankheit? mit Dr. med. An-
ton Schlegel, und Dr. med. Martin Schlegel, Fachärzte für 
Allgemeinmedizin  am Mittwoch 12. Februar um 19 Uhr im 
Gymnasium, Herrschaftsbrühl 12, Ochsenhausen, Raum: Mu-
siksaal R 312Eintritt: 3,00 € Abendkasse, Nr. 251.1V.100, 
Platzreservierung möglichWeltweit steigt die Zahl der Zucker-
kranken . Die meisten Betroffenen leiden unter dem Typ 2 die-
ser Krankheit, dem so genannten Altersdiabetes. Er tritt meist 
in der zweiten Lebenshälfte auf und weist einen deutlichen 
Zusammenhang mit der in einer Wohlstandsgesellschaft üb-
lichen Lebensweise auf. Fachleute schätzen, dass ca. weitere 
drei bis vier Millionen Menschen in unserem Land an Diabetes 
leiden, ohne dies zu wissen.
Eine ausreichende Kenntnis über diese Krankheit und ihre Zu-
sammenhänge mit der allgemeinen Lebensführung und ande-
ren Begleiterkrankungen ist unerlässlich. Durch Änderung der 
Lebensweise (zum Beispiel Abbau von Übergewicht) können 
Betroffene den Ausbruch der Krankheit verhindern oder zu-
mindest hinauszögern.
 
Kooperationsveranstaltung mit der Kassenärztlichen Bun-
desvereinigung
Im Anschluss an den Vortrag werden die Referenten alle Ihre 
Fragen beantworten, entsprechend dem Motto „Gesundheit 
im Gespräch“ welches von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden- Württemberg unterstützt wird.
Kurse und Seminare:
12.02.2519:30 Uhr
MittwochDiscofox - mehr Spaß durch mehr Figuren mit 
Andreas Zopf und Kirsten Zopf-Spazier , ab 12. Februar an 6 
Terminen immer mittwochs von 19.30 – 21 Uhr in der Kloster-
anlage, Turnhalle, Schloßbezirk 11, Ochsenhausen, Turnhalle 
Schlossbezirk, Nr. 251.3GB.572
„Discofox - mehr Spaß durch mehr Figuren“ Für alle Disco-
fox-Fans, die schon mal getanzt haben und noch mehr Fi-
guren, Techniken und Varianten kennen lernen möchten. Wir 
bieten euch einen fundierten Unterricht, der euch hilft, euern 
eigenen Stil zu finden und immer besser zu werden. Wir legen 
Wert auf ein harmonisches Tanzen miteinander und Führbar-
keit der Figuren. 
Abschiede und Wendepunkte bewusst gestalten – damit 
Veränderung gelingen kann mit Iris Espenlaub.am Donners-
tag, 13. Februar von 18.30 bis 21.30 Uhr im Familienzentrum 
im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Raum 
2 im 1. OG, Nr. 251.5BP.200
Erfahrungen zeigen: Wir starten in Neues immer nur so gut, wie 
wir zuvor geendet haben. Deshalb ist es sinnvoll, schmerzhafte 
Verluste mittels stimmiger Abschiede bewusst zu leben und 
das nicht nur, wenn geliebte Menschen (oder Tiere) sterben, 
sondern auch wenn Aufgaben, Lebensentwürfe, Orte, Arbeits-
stellen, die Gesundheit oder … verloren gehen. Diese Situati-
onen zu meistern, sich damit mutig auseinanderzusetzen, sie 
zu verarbeiten, zu integrieren, zu wandeln, Aspekte freizuge-
ben oder stehen- bzw. loszulassen fordern uns Menschen. 
In einfühlsamen Übungen und Impulsen, sowie im Austausch 
arbeiten wir Wesentliches für die persönliche Situation her-
aus und nehmen Ansatzpunkte in den Blick, die Veränderung 
möglich machen. 
Das Seminar richtet sich an psychisch stabile Menschen im 
Rahmen der Persönlichkeitsentwicklung und ist nicht für Men-
schen in akuter, schwerer Trauer geeignet.

Ochsenhauser Themenfrühstück am 
12.02.2025
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholi-
schen Gemeindehaus am Mittwoch, den 12. Februar um 9 Uhr 
lädt uns die Dipl. Gesangspädagogin, Sängerin und Chorlei-
terin Christine Schmidt aus Wennedach ein zu
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„Sing doch einfach mit!“
Egal, ob Sie Anfänger oder fortgeschrittene Sängerinnen oder 
Sänger sind – jeder ist herzlich willkommen!
Singen ist eine der ursprünglichsten Ausdrucksformen des 
Menschen. An diesem Vormittag möchten wir die Freude am 
Singen gemeinsam erleben und entdecken. Im Jahr 2025 
wird die Stimme als Instrument des Jahres gefeiert, und wir 
möchten Sie auf eine spannende Reise in die Welt der Stim-
me mitnehmen.
Was erwartet uns?
•	 Einführung in das Instrument Stimme: Was kann die Stim-

me alles?
•	 Tipps und Techniken, wie wir unsere Stimme verbessern 

könne
•	 Gelassen singen: Entspannt und mit Freude Lieder singen
•	 Der Einfluss des Körpers auf das Singen: Wie Körperhal-

tung und Atmung unsere Stimme unterstützen.
Wir werden gemeinsam Lieder singen und die Vielfalt der 
Musik genießen. 
Wir freuen uns auf viele singbegeisterte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aller Altersklassen!
Davor gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, alles 
zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Informationen bei  
C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gesprächskreis Pflegende Angehörige  
Ochsenhausen und Umgebung
Qigong – Kleine Auszeiten im Alltag
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen 
und Umgebung von Caritas und Diakonie Biberach trifft sich 
wieder am Dienstag, 4. Februar ab 14 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herzlich ein-
geladen zum Treffen, das u.a. aus Mitteln der gesetzlichen 
Pflegeversicherung unterstützt wird, sind alle, die ein Fami-
lienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich 
zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und am Thema 
Interessierte sind willkommen.
Das Qigong ist eine sehr alte Bewegungskunst, die sich positiv 
auf das Gesamtbefinden auswirken kann. Die langsamen, flie-
ßenden Bewegungen, die mit der Atmung in Einklang gebracht 
werden, wirken sowohl entspannend als auch vitalisierend.
An diesem Nachmittag stellt Referentin Beate Kusterer einige 
der Basisübungen vor, die gemeinsam - zunächst im Sitzen 
und dann, soweit möglich, im Stehen – durchgeführt werden. 
Erfahrung im Qigong ist willkommen, aber in keiner Weise not-
wendig. Es genügen Aufgeschlossenheit, bequeme Kleidung 
und flache Schuhe oder warme Socken.   
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere 
Informationen, auch zum neuen Jahresprogramm des Ge-
sprächskreises, erhalten Interessierte bei Irene Richter, Di-
akonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Leben- Zufall oder Planung?
Vortrag am 9.2.2025, 19.3o Uhr in der Christlichen Gemein-
de Erolzheim, Espachstr. 6.
Seit Beginn der modernen Wissenschaften gibt es verschie-
dene Ansätze, die Entstehung des Lebens zu erklären. Wis-
senschaftler entwickelten verschiedene Theorien, wie aus un-
belebter Materie erste Zellen entstanden sein könnten. Oder 
kann alles von selbst geworden sein?
Evolution oder geniale Schöpfung? Die Wissenschaft kommt 
bei dieser Frage zunehmend in Bedrängnis, da noch viele 
Fragen offen und die Forscher auf Vermutungen angewiesen 
sind. Für Christen ist die Ursprungfrage des Lebens von be-

sonderer Bedeutung, da sich auch die Bibel dazu sehr aus-
geprägt äußert. Dieser Vortrag soll helfen, die verschiedenen 
Positionen gegeneinander abzuwägen und zur eigenen Mei-
nungsbildung beizutragen.
Der Referent Dr. Martin Ernst wird dieses brisante und aktuelle 
Thema einerseits als diplomierter Geologe wissenschaftlich 
beleuchten und andererseits aus theologischer Sicht entschei-
dende Fragen dazu beantworten. Er ist Wissenschaftler, ge-
fragter Redner und erfolgreicher Buchautor und hat Geologie 
und Paläontologie studiert. Außerdem hat er eine theologische 
Grundausbildung und ist gläubiger Christ. Eintritt frei.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. (www.cg-erolzheim.de)

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 31.01.2025
Hip - Hop 5 - 8 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14 – 14:45 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hip - Hop 9 - 12 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14:45 – 15:45 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hip - Hop 13 - 18 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15:45 – 
16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Dienstag, 04.02.2025
Selbstcoaching und Selbstmanagement: Mein Leben in 
der Hand haben (Iris Esenlaub) 2 Termine, 18:30 – 21:30 Uhr, 
Rathaus Erolzheim
Mittwoch, 05.02.2025
NEU! Yoga für Curvy und Plus Size oder die einfach sanf-
ter üben möchten (Carola Walter) 9 Termine, 18 – 19:30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Donnerstag, 06.02.2025
Hatha- und Yinyoga für Mittelstufe (Carola Walter) 9 Termi-
ne, 18 – 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Deutsch - A1.2 Anfänger mit geringen Vorkenntnissen 
(Ulrike Lauer-Pöpperl) 16 Termine, Donnerstag, 18 – 20 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Freitag, 16 – 18 Uhr, vhs Illertal, Se-
minarraum
Donnerstag, 13.02.2025
Italienisch am Vormittag B1 für Fortgeschrittene und Wie-
dereinsteiger (Heike Geiselmann) 7 Termine, 9 – 10:30 Uhr, 
vhs Illertal, Seminarraum
Montag, 17.02.2025
Modern Dance Basics (Susanne Lober) 10 Termine, 18:30 – 
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Mittwoch, 19.02.2025
Italienisch für Anfänger A1 Fortführung (Heike Geiselmann) 
12 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Französisch am Abend A2 für Fortgeschrittene (Céline Al-
brecht) 12 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Grundschule Tannheim
Donnerstag, 20.02.2025
Qigong zur eigenen Mitte finden (Christina Mack) 9 Termine, 
9 – 10 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal
Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (A1) 
(Natalia Pellejero) 10 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Se-
minarraum
 

Kloster Bonlanden
Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen.



14	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 31. Januar 2025

Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 02.02.2025 - zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“.
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
 Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Sportkreis Biberach e.V.
Informationsveranstaltung: „Ganztag aus Sicht der Sport-
vereine“ am 11.02.25 in Schemmerhofen
Der Sportkreis Biberach lädt alle Verantwortlichen in den 
Sportvereinen herzlich zu seiner Informationsveranstaltung 
„Ganztag aus Sicht der Sportvereine“ ein! Mit dem neuen 
Ganztagsförderungsgesetz des Bundes wird ab dem Schul-
jahr 2026/2027 für alle Grundschulkinder ein Rechtsanspruch 
auf ganztägige Förderung eingeführt. Wir möchten die Sport-
vereine zum Umsetzungsstand des Ganztagsförderungsge-
setzes informieren. Als Referenten werden Frau Astrid Moser 
(WLSB-Geschäftsbereichsleiterin Bildung, Wissenschaft und 
Schulen) sowie Herr Dr. Philipp Rosendahl (Referent für Schule 
und Sport beim WLSB) diesen Abend begleiten. Nähere In-
formationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie 
unter www.sportkreis-biberach.de/bildung. 

Kulturamt Biberach informiert
AIDA – Oper von Giuseppe Verdi
Aufgeführt vom Theater Pforzheim, mit Orchester, in italieni-
scher Sprache mit deutschen Übertiteln
Am Freitag, den 14. Februar um 19:30 Uhr ist in der Stadthalle 
Biberach das Theater Pforzheim mit seiner Inszenierung zu Gi-
useppe Verdis populärer Oper AIDA zu erleben. Mit Livemusik 
des Orchesters aus dem Orchestergraben, sowie opulentem 
Bühnenbild und Kostümen wird dieser Abend im Rahmen der 
Städteoper Südwest und der Unterstützung durch das Land 
Baden-Württemberg vom Kulturamt präsentiert.
Um 18:45 Uhr gibt es eine Einführung zum Stück und zur In-
szenierung.
Verschleppt, verliebt, verloren? Die äthiopische Königstochter 
Aida wird in Ägypten als Geisel gehalten. Sie lernt den ägyp-
tische Feldherrn Radamès kennen, doch ihre Liebe steht un-
ter keinem guten Stern …Radamès hofft, Aida in ihre Heimat 
zurückbringen zu können, doch als er erfolgreich aus dem 
Krieg zurückkehrt, soll er die ägyptische Königstochter Am-
neris heiraten. Aida bleibt gefangen. Auch ihr Vater Amonasro 
wird inzwischen unerkannt als Gefangener gehalten. Er und 
seine Tochter planen die Flucht und die Rettung ihres Volkes, 
wofür sie Radamès’ Wissen ausnutzen wollen. Als Radamès 

dahinterkommt, will er zunächst mit ihnen fliehen, doch dann 
stellt sich die eifersüchtige Amneris in den Weg. Radamès 
lässt Aida und ihren Vater fliehen, wird selbst gefangen ge-
nommen und dazu verurteilt, lebendig begraben zu werden. 
Zumindest wähnt er Aida in Sicherheit … oder wird er sie noch 
einmal wiedersehen?Giuseppe Verdis 1871 zur Eröffnung des 
Suezkanals uraufgeführte Oper ist vor allem berühmt für ihre 
Tenorarie „Celeste Aida“ und den Triumphmarsch.
INFO Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenser-
vice im Rathaus der Stadt Biberach, Matthias-Erzberger-Platz 1, 
88400 Biberach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8:30-12:30 Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch von 8:30-18 
Uhr und Samstag von 8:30-12:30 Uhr erhältlich. Online sind 
Tickets unter www.kartenservice-biberach.de buchbar. Tele-
fonische Kartenbestellung ist bei Schwäbisch Media (Telefon 
0751/29 555 777) möglich.

AOK Ulm-Biberach informiert
AOK - HüftKnieProgramm
Noch freie Kursplätze in Biberach!
Im Grundkurs des Hüft-Knie-Programms der AOK Ulm-Bi-
berach sind noch Plätze frei. Der Kurs beginnt am Dienstag, 
04.02.2025 und richtet sich speziell an Menschen, die unter 
einer Gelenk-Arthrose leiden.  
Hüft- und Knie-Arthrose ist eine Erkrankung, die viele Men-
schen betrifft. Wer darunter leidet oder bereits ein künstliches 
Gelenk hat, ist beim Hüft- und Knietraining richtig.
Durch ein gezieltes Trainingskonzept, das die AOK gemein-
sam mit der Universität Tübingen entwickelt hat, sollen die 
Einschränkungen erheblich weniger und die Teilnehmenden 
wieder leistungsfähiger werden. Außerdem lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Übungen für zu Hause kennen, um 
den Erfolg langfristig zu sichern.
Der Kurs startet am 4. Februar 2025. Die acht Treffen finden 
jeweils dienstags von 17 bis 18:30 Uhr im AOK-Gesundheits-
zentrum in Biberach statt (Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach).
Telefonische Anmeldung unter: 0711 6525-46901
Bitte beachten: Für die Teilnahme ist eine ärztliche Empfeh-
lung in Form eines grünen Privatrezepts notwendig. Der Kurs 
ist für AOK-Versicherte kostenfrei.

IHR TESTAMENT FÜR 
EINE WELT OHNE HUNGER

Besti mmen Sie selbst, was aus Ihrem Erbe wird.
Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich 
unseren Testament-Ratgeber.

Ihr Ansprechpartner: Ralf Wagner
 030 279 099 785 
 testament@akti ongegendenhunger.de
 akti ongegendenhunger.de/testament

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!
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Außer dem farbig unterlegten sind hier 
26 weitere Begri�e rund um das Thema Kräuter
versteckt. Die Wörter sind waagrecht, senk-
recht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts 
geschrieben und können sich überschneiden. 

YCJAHKKERBELSELLERIE

UPONLCGQUXAYNUEIECNS

HSFLUPNLNMHSDEPHAT

AFYEAAEMIHSXBTKBRR

NSBDEMLASIWRJHDOOA

ENHINMLHTLEOAGYSOJG

ITQERXBETLUOKMLEAO

SLUVZXMAVIFOAIBIMN

KKHAENKUEBNRSALBEI

RPOLEZIOBRIHSNMFHQ

AIENAXRMRNLICEM

LUAOTYRRUCILAJSI

XTRMLEOAYJIADUXZ

SBTNAEFRRKKGXNICQ

GIRIGHTESUKWNEDLH

NZYFKICBGMIHUNEYEL

RFANNVANILLEPLNR

XGKEJNNQHIWHJKR

YVMOFYOXHEWEMAPE

Foto: © Clipdealer/Richard Kohlschmitt/DEIKE 756R75K1



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel Nummer 5

Neueröffnung in Ihrer Nähe! 

ANWALT AM WALD 

Daniel Köhle 
Rechtsanwalt 

In Hütten 1, 88489 Wain

07353 - 9 888 7 88  
kanzlei@anwalt-am-wald.de 

www.anwalt-am-wald.de 

Ihr Anwalt vor Ort 
kompetent, nah, verlässlich!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 1
0/

11
*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Wir suchen als tatkräftige Unterstützung ab sofort

Berufskraftfahrer LKW (m/w/d)
mit der Führerscheinklasse C/CE

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

info@sugg-baustoffe.de
oder Tel. 07351 58080

SUGG GmbH
Freiburger Str. 53, 88400 Biberach

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Erfahren Sie mehr unter: www.bjoern-schulz-stiftung.de


